
 

FRANZ-JOSEF NUß (*1958) 

Diplom Ingenieur 

 

Studium der Holztechnik, Ingenieurholzbau und 

Möbelbau in Rosenheim sowie 

Wirtschaftswissenschaft in Hagen 

WER’S KLASSISCH MAG: 

 

 

2016 – HEUTE  Geschäftsführer/Inhaber 

STEIN12 MANAGER SICHTEN, Aschau/Chiemgau 

 

2004 – 2015  Partner/Gesellschafter, Odgers Berndtson, München 

 

1995 – 2004  Partner/Mitglied der Geschäftsleitung, 

Roland Berger Personalberatung, München 

 

1994 – 1995 

 

Geschäftsführer, Proplan, Rosenheim 

 

1990 – 1993 

 

Berater, Executive Search 

Interconsilium/Curriculum, Düsseldorf 

 

1983 – 1990  Vom Assistenten des Entwicklungsleiters bis zum Techn.- Kaufm. Geschäftsführer 

in den Möbelunternehmen des Wittelsbacher Ausgleichsfonds 

  

  

MEINE 12 INTENSIVSTEN ERLEBNISSE IN DEN LETZTEN 50 JAHREN: 

  

2016 Eine Idee ist Haus geworden - eine Herausforderung. 

 

2011 Entscheidungen trifft man alleine. 

 

2007/10/12 In der Lage, den 3 Jungs und uns die Welt zu zeigen. 

 

1996 „… Ich sterbe bald …“ - Mein Mentor, mein väterlicher Freund –  

und dann war er weg, einfach weg. 

 

1993 Die Dame des Hauses heiratet mich und ich werde im gleichen Jahr „Elter“. 

 

1990 Man darf dem Leben auch mal eine Veränderung verordnen. 

 

1984 Das Arbeiten nimmt mich in seinen Bann. 

 

1980 Und das Leben meint es doch noch gut mit mir. 

 

1979 Es tanzt mir jemand Leben vor und wird mein Lebensfreund. 

 

1979 Und wenn´s bis hierher funktionierte, dann gönn ich mir auch die Studienzeit. 

 

1971 Auf die Erfahrung „Unternehmens-Familienkonkurs“ hätte ich gerne verzichtet. 

 

1962 Die Kindergärtnerin fand meine Bauklötzchen-Experimente nicht wirklich 

spannend. 

 

  



 

 

 

 

URSULA BEATRIX BEHRENS (*1957) 

Managementassistentin und 

Lehrerin für Mathematik und Musik 

Seit 5/2022 Office Management & Projektkoordination 

STEIN12 MANAGER SICHTEN, Aschau/Chiemgau 

 

2007 – 2020  Vorstandssekretärin 

Versicherungskammer Bayern, München 

 

2001 – 2006  Chefsekretärin des Vizepräsidenten 

Sparkassenverband Bayern, München  

 

1999 – 2001 

 

Assistentin der Geschäftsführung 

Clickmall AG/Vogel Medien Gruppe, München 

 

1990 – 1998 

 

Familienmanagement und 

Sekretärin 

Architekturbüro Dipl.-Ing. W.-A. Stratmann, Kirchdorf a.d. Amper 

 

1984 – 1990  Chefsekretärin 

K + S Gesellschaft für angewandte Programmierung GmbH, München 

  

 

 



 

GEORGIA HORNDASCH-SHAW (*1964) 

Magister Artium Japanologie, MBA  

 

BWL, Germanistik   in Würzburg,  

München, Tokyo, Osaka,  

Master of Business Administration (UK) 

WER’S KLASSISCH MAG: 

 

 

2005 – HEUTE  Client Account Director Europe  

Corporate Learning Solutions plc (Leutershausen, London),  

Partnerin, STEIN12 MANAGER SICHTEN, Aschau im Chiemgau 

 

1997 – 2005  Assistentin der Geschäftsführung 

DISCO Hi Tec Europe GmbH, München, Tokyo 

 

1993 – 1997  Projektmanagement Außenhandelsförderung 

JETRO (Japan External Trade Organisation), München, Tokyo 

 

  

MEINE 12 INTENSIVSTEN ERLEBNISSE IN DEN LETZTEN 50 JAHREN: 

  

  

2022 

 

2020 

 

 

2018 

 

2005 

 

2002 

 

 

2001 

 

 

1999 

 

1992 

 

 

1986 

 

 

1984 

 

1983 

 

1968 

Kein Kind mehr in der Schule, uff 

 

Auf dem Land hat jeder ein Ehrenamt, ich ab jetzt als Stadträtin auch und fühle 

mich geehrt 

 

Ab nach Leutershausen, aufs Dorf. Auch ein Kulturschock, im guten Sinne 

 

Als Schulkindermutter Vollzeit arbeiten – in Bayern eine Herausforderung 

 

MBA-Abschluss zeitgleich mit zweitem Kind, auf beides bin ich dann doch ein 

bisschen stolz 

 

11. September auf Mallorca, der Mann kommt vom Joggen: ab jetzt ist die Welt 

nicht mehr, wie sie war 

 

Ab jetzt bin ich nicht mehr nur für mich verantwortlich. Wie schön! 

 

Ab nach Osaka, denn in Japan lebt es sich auch gut, gute Freunde findet man 

hier auch 

 

Ab nach Tokyo. Europa ist sehr weit weg und Deutschland sehr klein auf der 

Weltkarte 

 

Ab nach München, ab jetzt nur noch in der großen Stadt – dachte ich 

 

Schule ist aus, schade, ich mochte es, jeden Tag meine Freunde zu treffen 

 

Kindergarten ist blöd, da kann ich nicht machen, was ich will, wann ich will 


